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Amtliche Bekanntmachung

Fortführung des Verfahrens 
zum Bebauungsplan 

Nr. 120 „Ehemalige Kaserne Eiche“
als Verfahren zum

Vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 32 

„Ehemalige Kaserne Eiche“
und

Beteiligung der Öffentlichkeit 
an der Bauleitplanung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs
des Vorhabenbezogenen
Bebauungsplans Nr. 32 

„Ehemalige Kaserne Eiche“

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am
06.03.2013 die Fortführung des Verfahrens zum Bebauungsplan
Nr. 120 „Ehemalige Kaserne Eiche“ als Verfahren zum Vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 32 „Ehemalige Kaserne Eiche“ ge-
mäß § 12 BauGB beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans umfasst das Gebiet der ehemaligen Kaserne Eiche in
den folgenden Grenzen:

im Norden: südliche Grenze des Grabens zwischen den Lind-
stedter Seggenwiesen und dem ehemaligen Kaser-
nengelände

im Osten: entlang der östlichen Grenze des Kasernengeländes
und der westlichen Grenze des Grabens hinter den
Grundstücken der Amundsenstraße

im Süden: entlang der nördlichen Straßenbegrenzungslinie der
Kaiser-Friedrich-Straße mit Ausnahme des Grund-
stücks des Verbrauchermarktes der Kaiser-Friedrich-
Straße 

im Westen: entlang der östlichen Grenze der Polizeikaserne

sowie einem Abschnitt der Amundsenstraße im Ortsteil Eiche der
Landeshauptstadt Potsdam.
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Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 12 ha. Die Lage
des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt.

Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraus-
setzung für die Umsetzung eines Wohnungsbauvorhabens mit
unterschiedlichen Strukturen und für verschiedene Nutzer-grup-
pen (Familien, Senioren und Studenten) einschließlich der notwen-
digen Flächen für Zufahrten und Erschließungen auf dem Gelände
der ehemaligen Kasernenanlage. 

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 32
„Ehemalige Kaserne Eiche“ wird gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) öffentlich ausgelegt.

Es liegen Informationen zu folgenden umweltrelevanten Aspekten
vor:

– Biotopkartierung mit Einschätzung der Betroffenheit der Be-
lange des besonderen Artenschutzes vom 13.10.2009, 

– Niststättenkartierung für das Bauvorhaben „Ehemalige Kaser-
ne Eiche II“ vom 08.04.2011,

– Faunistische Erfassung holzbewohnender Käfer vom
02.05.2011,

– Bestandserfassung von Amphibien vom 15.09.2011,
– Vorkommen von Brutvögeln und Fledermäusen, Oktober 2011,
– Lebensraumpotenziale und Vorkommen der Zauneidechse vom

Oktober 2011,
– Zwischenbericht zu Fang und Umsiedlung von Reptilien von

2012,
– Verkehrstechnische Untersuchung vom 13.09.2011,
– Schalltechnische Untersuchung – Lärmimmissionsprognose –

vom 22.12.2011
– Schalltechnische Stellungnahme zu Lärmemissionen der be-

nachbarten Landespolizeidirektion vom 13.07.2012,
– Umweltrelevante Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteili-

gung sowie der förmliche Behördenbeteiligung zu den Belan-
gen Artenschutz, Denkmalpflege, Bodendenkmäler, Immissions-
schutz, Naturschutz und Wasserrecht.

Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung
eingesehen werden.

Die öffentliche Auslegung des Entwurfes des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 32 „Ehemalige Kaserne Eiche“ mit dem da-
zugehörigen Vorhaben- und Erschließungsplan sowie der vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen findet gemäß § 3 Abs. 2
BauGB statt vom:

26. März 2013 bis 30. April 2013

Ort: Landeshauptstadt Potsdam, Der Oberbürgermei-
ster, Bereich Verbindliche Bauleitplanung, Hegelal-
lee 6 – 10, Haus 1, 8. Etage, im Flurbereich gegen-
über Zimmer 825

Zeit: montags bis donnerstags 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Information: Frau Eichler, Zimmer 825, Tel.: 289-2527
dienstags 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr
(außerhalb dieser Zeiten nur nach telefonischer
Vereinbarung)

Es werden gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB folgende
Hinweise gegeben:

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können.

Potsdam, den 07.03.2013

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

(Ergänzend werden der Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans und die Begründung sowie der dazugehörige 
Vorhaben- und Erschließungsplan in das Internet eingestellt. Die
Unterlagen können während des o. g. Zeitraums unter www.pots-
dam.de/beteiligung eingesehen werden.)
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